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Bürgermeister

Geschätzte Hinterstoderinnen,
geschätzte Hinterstoderer,
liebe Jugend,
ein herzliches Willkommen unseren Gästen!

Es ist sehr beeindruckend, wenn so viele Menschen, in einem kleinen 
Ort wie Hinterstoder es ist, es ermöglichen ein mehrtägiges Fest zu 
gestalten: 170 BürgerInnen unserer Gemeinde haben mit tatkräftigen 
Händen angepackt! Und das Ergebnis hat unserem Ort viel Gutes ge-
bracht. – 550 Gäste aus 26 Gemeinden, aus 12 Ländern Europas waren 
begeistert von unserem schönen Ort, vor allem aber auch von der Gast-
freundschaft, welche sie in Hinterstoder erleben durften!
Ich darf an dieser Stelle noch einmal ein großes DANKE sagen an jeder 
und jeden einzelnen, die mitgearbeitet haben am Gelingen dieser Tage 
um den 13. Mai!
Hinterstoder hat eine wiedererblühende Visitenkarte abgegeben, wel-
che uns sicher wiederkehrende Gäste bringen wird, und beste Reputa-
tion gebracht hat.
Ja, es ist das Engagement und der Einsatz vieler einzelner Einwohner 
und Gemeinschaften in Einsatzorganisationen und Vereinen, die unsere 
Dorfgemeinschaft auszeichnen:

Im Rahmen des Festaktes durfte ich im Namen des Gemeinderates 
Bürgermeister außer Dienst Helmut Wallner die Ehrenbürgerschaft ver-
leihen. Geschätzter Helmut, danke für Deinen unermüdlichen Einsatz 
für Hinterstoder in 30 Jahren Dienstzeit!

Wir trauern aber auch in diesen Tagen über den Verlust eines Ehren-
bürgers: Seine Königliche Hoheit Herzog Carl von Württemberg ist zu 
Pfingsten von uns gegangen. Ein Weltbürger, der unser Hinterstoder so 
sehr geschätzt hat. Einsatzorganisationen, Vereine und Pfarrgemeinde 
konnten sich seiner großzügigen, gönnerhaften Unterstützung seit je-
her Gewiss sein. Viele familiäre wirtschaftliche Existenzen stehen auch 
hinter den Arbeitsplätzen im Betrieb Seiner Königlichen Hoheit Herzog 
Carl. – Wir werden S. K. H. Herzog Carl so stets in würdiger Erinnerung 
behalten.

Aber wie schon gesagt, es sind viele einzelne Menschen, die das Leben 
in Hinterstoder mit ihrer täglichen Arbeit gestalten: An jedem einzelnen 
Arbeitsplatz wird mit großem Einsatz daran gearbeitet, das vielfältige 
Angebot in unserem Ort – in allen Nachfrage-Bereichen – bestmöglich 
zur Verfügung zu stellen. 
Es werden täglich Leistungen für die Bedürfnisse unserer Bevölkerung 
und unserer Gäste erbracht, welche auch unserer Wertschätzung be-
dürfen.
Ich freue mich auf die Begegnungen mit Ihnen in diesen Sommermo-
naten – auch bei den vielen Veranstaltungen, zu denen unsere Vereine 
einladen!
So wünsche ich Ihnen eine schöne Zeit, erholsame Urlaubstage und 
Ferien!

A N L A G E N -
SPRECHTAGE
An folgenden Tagen werden 
Sprechtage zur Information für 
die Projekterstellung im Betriebs-
anlagenverfahren von der Anla-
genbehörde - Gewerberecht der 
Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf unter Beiziehung eines tech-
nischen Amtssachverständigen 
des Bezirksbauamtes Wels sowie 
eines Vertreters des Arbeitsins-
pektorates Wels durchgeführt.

Ort: 
Bezirkshauptmannschaft Kirch-
dorf, 1. Stock, Besprechungsraum 
(Raum 117).

Zeit: 
Freitags, jeweils von 8.00 - 12.00 
Uhr.

TERMINE:

Juli:
08. & 22.07.2022
August:
12.08.2022
September:
02. & 23. & 30.09.2022
Oktober:
14.10.2022
November:
04. & 18.11.2022
Dezember:
02. & 16.12.2022

Es wird um telefonische Termin-
vereinbarung (Tel.: 07582/685, 
DW 65501, 65504) ersucht.
Weiters wird darauf hingewiesen, 
dass aus Gründen der vorhande-
nen Ressourcen nur ein Sprech-
termin pro geplantes Projekt an-
geboten werden kann.
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Auszug aus der Gemeinderatssitzung vom 

Gemeinderatssitzung vom 
07.02.2022
1.	 Fahrzeug Freiwillige 
Feuerwehr Hinterstoder - weite-
re Vorgehensweise

2.	 Berichte über Aus-
schusssitzungen

3.	 Anfragen gem. § 63 
a GemO 1990 – GRÜNE Ge-
schäftstätigkeit der Freizeitein-
richtungen Hinterstoder GmbH 

4.	 Transparenz in Hinter-
stoder – Recht auf Prüfung der 
Freizeiteinrichtungen Hinter-
stoder GmbH durch den Prü-
fungsausschuss der Gemeinde 
Aufnahme eines Zusatzes in die 
Satzung – Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
3 Stimmen dafür
9 Stimmen dagegen

5.	 Transparenz in Hinter-
stoder – Veröffentlichung der 
Gemeinderatsprotokolle auf 
der Webseite der Gemeinde – 
Beratung und Beschlussfas-
sung 
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

6.	 Umlaufbeschluss Tou-
rismus- und Freizeitanlagen 
GmbH – Kenntnisnahme der 
Bilanz für das Jahr 2020 und 
Genehmigung des Jahresab-
schlusses – Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Kenntnisnahme der 
Bilanz, Genehmigung des Jahres-
abschlusses und Entlastung des 
Geschäftsführers durch ein Zei-
chen mit der Hand.

7.	 Umlaufbeschluss Frei-
zeiteinrichtungen Hinterstoder 
GmbH – Kenntnisnahme der 
Bilanz für das Finanzjahr 2020 
und Genehmigung des Jahres-
abschlusses – Beschlussfas-
sung 
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Kenntnisnahme der 
Bilanz, Genehmigung des Jahres-
abschlusses und Entlastung des 
Geschäftsführers durch ein Zei-
chen mit der Hand.

8.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.81 – Einleitung 
Verfahren 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

9.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.82 – Einleitung 
Verfahren 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

10.	 Flächenwidmungsplan-
änderung Nr. 5.72 und ÖEK 
1.25 - Parkplatz Polsterlucke 
-Stellungnahmen, Einwände – 
neuerliche Beschlussfassung 
Antrag auf Beschlussfassung
3 Stimmen dagegen 
10 Stimmen dafür
durch ein Zeichen mit der Hand.

11.	 Kaufanfrage Tennisplatz 
Hinterstoder-Wurzeralm Berg-
bahnen – Beratung und Be-
schlussfassung
Wurde von der Tagesordnung ge-
nommen

12.	 Verbücherung Vermes-
sung nach § 15LiegTeilG– Jo-
hanneshof – Beschlussfassung 
nach § 67 Abs. 3 GemO 1990 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

13.	 Änderung der Verord-
nung über Sitzungsgelder – Be-
schlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

14.	 Ehrung Altbürgermeis-
ter Helmut Wallner

Antrag auf Beschlussfassung
10 Stimmen dafür
3 Stimmenthaltungen
mit einem Zeichen mit der Hand

15.	 Standesamt Gemeinde 
Hinterstoder – Festlegung von 
Orten zur Verehelichung außer-
halb des Standesamtes – Bera-
tung und Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Da keine weiteren Wortmeldun-
gen vorliegen, stellt der Vorsit-
zende den Antrag – keine weite-
ren Orte als das Gemeindeamt 
(Comptonsaal) als Trauungsort 
festzulegen.
Einstimmiger Beschluss mit ei-
nem Zeichen mit der Hand

16.	 Limestone GmbH – An-
trag auf Grundteilung Parzelle 
1099/81

Antrag auf Beschlussfassung
Da keine weiteren Wortmeldun-
gen vorliegen, stellt der Vorsitzen-
de den Antrag – auf Grundteilung 
der Parzelle 1099/81 – nicht statt-
zugeben.
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

17. Antrag auf Grundteilung 
gem. Vermessungsplan

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.



4

18. Carport – Antrag auf Grund-
teilung gem. Vermessungsplan

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Gemeinderatssitzung vom 
31.03.2022

1.	 Berichte über Aus-
schusssitzungen

2.	 Rechnungsabschluss 
der Gemeinde Hinterstoder und 
Abänderungsantrag für das Fi-
nanzjahr 2021 – Beschlussfas-
sung 
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

3.	 Voranschlag für das Fi-
nanzjahr 2022 – Kenntnisnah-
me des Prüfberichtes

Antrag auf Kenntnisnahme
Der Prüfbericht wird einstimmige 
zur Kenntnis genommen.

4.	 Leader Region Natio-
nalpark Oö. Kalkalpen – Be-
teiligung an der Lokalen Ak-
tionsgruppe 2023 -2027/30; 
Beschlussfassung 
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

5.	 Anfrage gem. § 63 a 
GemO 1990 – GRÜNE Alprima 
Verkauf 

6.	 2 Querbauwerke an der 
Steyr Grundstücksnummer 
2113 - Projekt von Gewässerbe-
zirk Linz Rückbau – Beschluss-
fassung
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Kenntnisnahme und 
Entlastung durch ein Zeichen mit 
der Hand.

7.	 Löschung Geh- und 
Fahrtrecht Grundstücksnum-
mer 283/1; 2065/1; 1522/1; 1529; 
1515; 1518/2; Änderung der Lö-
schung laut Vermessungsplan– 
GZ 20073b; Beschlussfassung 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

8.	 Sportplatz – Vergabe an 
Onside Austria; Beschlussfas-
sung
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

9.	 „Schnablgründe“ – wei-
tere Vorgehensweise und Kom-
munikation gegenüber Projekt-
betreiber; Beschlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Da keine weiteren Wortmeldun-
gen vorliegen, stellt der Vorsit-
zende den Antrag – dem Pro-
jektbetreiber des Charletdorfes 
mitzuteilen, dass sich der Ge-
meinderat diesem Projekt nicht 
zustimmt und andere Möglichkei-
ten der Widmung prüft.
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

10.	 Maßnahmen zur Ver-
kehrsberuhigung Mai bis Ok-
tober durch Fa. Riedler – Be-
schlussfassung
Antrag auf Beschlussfassung
12 Stimmen Ja
1 Stimme befangen

11.	 Laufende Umwidmungs-
verfahren; Kenntnisnahmen 
der Stellungnahmen und Be-
schlussfassung

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

a)	 Flächenwidmungsplanän-
derung 5.77 Haberlweg

b)	 Flächenwidmungsplanän-
derung 5.63 Parkplatz Johannis-
hof
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

c)	 Flächenwidmungsplanän-
derung 5.83 

Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

12.	 Fassade Kläranlage – 
Auftragsvergabe 
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung durch 
ein Zeichen mit der Hand.
13.	 Ausrichtung Preisverlei-
hung Europäischer Dorferneue-
rungspreis - Beschlussfassung
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

14.	 Überschreibung vom öf-
fentlichen Gut Gr. Nr. 2028/1, EZ 
912, KG 49404; Verbücherung 
nach Vermessung nach § 15 
Lieg TeilG – Beschlussfassung 
nach § 67 Abs. 3 GemO 1990
Antrag auf Beschlussfassung
Einstimmige Beschlussfassung 
durch ein Zeichen mit der Hand.

Gemeinderatssitzung vom 
10.05.2022

1.	 Dringliches Ansuchen 
der Hinterstoder-Wurzeralm 
Bergbahnen AG: Stellungnah-
me der Gemeinde Hinterstoder 
im Konzessionsverfahren EUB 
Hössbahn neu – Beschlussfas-
sung 

Antrag auf Beschlussfassung
Da keine Wortmeldungen vor-
liegen, stellt der Vorsitzende den 
Antrag – die Stellungnahme wie  
formuliert, zu beschließen.
11 Stimmen dafür
2 Stimmen dagegen 
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Die Gemeindeallianz Hofheimer 
Land e. V. gewann den 16. Euro-
päischen Dorferneuerungspreis, 
der von der Europäischen ARGE 
Landentwicklung und Dorferneu-
erung unter dem Motto „Lokale 
Antworten auf globale Heraus-
forderungen“ ausgetragen wur-
de. Sieben weitere Teilnehmer 
wurden mit einem „Europäischen 
Dorferneuerungspreis in Gold“ 
ausgezeichnet, darunter auch 
die österreichischen Gemeinden 
Großschönau (Niederösterreich) 
und Prutz (Tirol).

Die siegreiche Gemeindeallianz 
Hofheimer Land e.V. konnte dank 
eines konsequent umgesetzten, 
umfassenden Erneuerungspro-
zesses, der sich in einer Vielzahl 
großer und kleinerer Projekte von 
höchster Qualität manifestiert hat, 
die Trendwende von einem struk-

Die Siegergemeinde Hofheimer Land wurde  mit dem Europäischen 
Dorferneuerungspreis 2020 ausgezeichnet: Landeshauptmann a. D. 
Erwin Pröll, Ehrenpräsident der Europäischen ARGE Landentwicklung 
und Dorferneuerung, Österreich, Oberösterreichs Landeshauptmann 
Thomas Stelzer, Oberösterreichische Landesregierung, die niederös-
terreichische Landeshauptfrau Johanna Mikl-Leitner und Theres Frie-
wald-Hofbauer, Geschäftsführerin der Europäischen ARGE Landent-
wicklung und Dorferneuerung

turschwachen Abwanderungs- 
und Leerstandsraum hin zu einem 
vitalen und prosperierenden Zu-
kunftsraum schaffen.

Bürgermeister a.D. Helmut Wallner wurde 
zum Ehrenbürger ernannt

Im Rahmen des Europäischen 
Dorferneuerungspreis wurde Hel-
mut Wallner, Bürgermeister a.D. 
die Ehrenbürgerschaft in Würdi-
gung der besonderen Verdienste 
über 30 Jahre für die vorbildlich 
geleistete Tätigkeit im kommuna-
len Bereich, verliehen.

Sein innovatives Denken trug 
nicht nur sehr wesentlich zur kom-
munalen Weiterentwicklung bei 
und half die Existenz vieler Be-
triebe und Bewohner zu sichern, 
sondern sorgte auch für eine Auf-
bruchstimmung in einem damals, 
infolge enormer Nächtigungsrück-

gänge, von Stagnation geprägten 
Tourismusort.
Die Maßnahmen, die zur Erhal-
tung unserer Naturlandschaft 
beitragen, schaffen für viele Bür-
ger einen hohen Erholungs- und 
Freizeitwert weit über unsere Ge-
meindegrenzen hinaus.
Zahlreiche Projekte im Gesamt-
spektrum einer ganzheitlichen 
Dorfentwicklung wurden in seiner 
Amtszeit umgesetzt. Eine Reihe 
von nationalen und internationa-
len Auszeichnungen sind sicht-
bare Zeichen seiner innovativen 
Arbeit für unseren Ort.
Dies beweist seinen Weitblick für 
die wirtschaftliche Tragweite un-
serer Projekte und seine Verbun-
denheit zu Hinterstoder.

In der Begründung der Jury wer-
den dabei insbesondere der mu-
tige und fruchtbringende Zusam-
menschluss von vier Gemeinden, 
zwei Marktgemeinden und einer 
Stadt zu einer Allianz, die nach-
haltige Ortskernrevitalisierung so-
wie die vorbildliche Partizipations-
kultur als Basis für eine Fülle an 
Maßnahmen zur Hebung der Le-
bensqualität der BewohnerInnen 
genannt.
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Hinterstoder ist in tiefer 
Trauer und Betroffenheit

Einwohnern unseres Ortes und 
dem Dorfgeschehen. Die Ent-
wicklung von Hinterstoder lag ihm 
dabei sehr am Herzen.
Hinterstoder war für Herzog Carl 
ein Rückzugsort. Durch seine 
Naturverbundenheit, die er in der 
Jagd ausleben konnte und seine 
christliche Überzeugung, die er 
mit den Besuchen in unserer Kir-
che unterstrich, war er ein Teil des 
Dorflebens!
Wir trauern um Carl Herzog von 
Württemberg, Ehrenbürger von 
Hinterstoder, Träger des Golde-
nen Ehrenzeichen des Landes 
Oberösterreich, Unternehmer, 
Unterstützer, Förderer, Mensch, 
…

Carl Herzog von Württemberg 
und sein Bezug zu Hintersto-
der:
Im Jahr 1948 kam er mit seinem 
Vater zum ersten Mal nach Hinter-
stoder und hier begann auch die 
Leidenschaft für dieses Tal. 
Nachdem es im Hause Württem-
berg Sitte war, dass das erste 
Stück eine Gams sein muss, er-
legte er bereits im Oktober 1954 
am Kuchlhang beim Prielschutz-
haus seine erste Gams. Zu dieser 
Zeit war der Besitz des Hauses 
Württemberg, durch den Staats-
vertrag, eigentlich noch eingefro-
ren. 
Zu Beginn der 1960er Jahre 
führte Herzog Carl in Wien zähe 
Verhandlungen im zuständigen 

Ministerium, um den Besitz wie-
der zurückzubekommen, was 
ihm schlussendlich durch einen 
Schachzug auch gelang. Herzog 
Carl überließ die Villa Maria The-
resia in Altmünster der Republik 
Österreich, das heutige Gymna-
sium und erhielt im Gegenzug die 
Ländereien im Stodertal zurück. 
Mit „Hinterstoder ist FREI“ teilte er 
damals die freudige Botschaft sei-
nem Vater mit, die sie dann auch 
gemeinsam ausgiebig in Hinter-
stoder feierten.

Auszug aus dem Lebenslauf:
Geboren wurde er am 1. August 
1936 in Friedrichshafen. 
Er war Sohn von Herzog Philipp 
von Württemberg und Herzogin 
Rosa, geborene Erzherzogin von 
Österreich.
Im Juli 1960 vermählte er sich mit 
Prinzessin Diane von Frankreich, 
Tochter von Graf Henri von Pa-
ris. Das Paar hatte sechs Kinder 
Herzog Friedrich (1961-2018), 
Herzogin Mathilde, Fürstin von 
Waldburg-Zeil (*1962), Herzog 
Eberhard (*1963), Herzog Philipp 
(*1964), Herzog Michael (*1965) 
und Herzogin Eleonore Fleur, 
Gräfin Goëss (*1977). Seit 1975 
war er Chef des Hauses Württem-
berg.
Er hinterlässt seine Gemahlin, Di-
ane Herzogin von Württemberg, 
fünf Kinder, 16 Enkelkinder und 
ein Urenkelkind.
Im Mai 2018 verunglückte sein äl-
tester Sohn Herzog Friedrich, bei 
einem Verkehrsunfall tödlich. 
Nachfolger als Chef des Hauses 
ist nun Enkelsohn Herzog Wil-
helm (*1994). 
Die Hofkammer in Friedrichsha-
fen wird von der Direktion geleitet, 
dieser gehören Michael Herzog 
von Württemberg und Hofkam-
merpräsident Henrik M. Lingen-
hölin an.
In zahlreichen Ehrenämtern war 
Herzog Carl über Jahrzehnte ak-
tiv.

Carl Herzog von Württemberg ist 
am Dienstag, dem 7 Juni 2022, 
im 86. Lebensjahr in Ravensburg 
verstorben.
Herzog Carl verstarb nach lang 
erduldeter Krankheit dann doch 
überraschend nach einem ein-
wöchigen Aufenthalt in der Ober-
schwabenklinik in Ravensburg im 
Kreis seiner Familie.
Mit dem Chef des Hauses Würt-
temberg hat die Region Ober-
schwaben, das Land Baden-Würt-
temberg sowie Hinterstoder eine 
prägende Persönlichkeit verloren. 
Er zeichnete sich durch jahrzehn-
telanges Engagement in wirt-
schaftlichen, gesellschaftlichen, 
sozialen und caritativen Berei-
chen aus. Er war Unternehmer, 
Unterstützer und Förderer. 
Herzog Carl war ein gesuchter 
Ansprechpartner, vor allem war 
er eines: den Menschen zuge-
wandt. Ein besonderes Anliegen 
war ihm bei der Ausübung seiner 
Tätigkeiten immer die Menschen, 
die hinter den Aufgaben und Pro-
jekten stehen. Traditionsbewusst-
sein und seine Verbundenheit zur 
Region und zum Land zeichneten 
ihn aus. 
Dies spiegelte sich ganz beson-
ders in unserer Gemeinde wieder, 
denn er unterstützte unsere Ein-
satzorganisationen und Vereine 
immer Tatkräftig und zeigte so 
seine Wertschätzung.
Gespräche mit Seiner Königli-
chen Hoheit waren immer mit in-
haltlicher Frische und höchst an-
regenden Gedanken, geprägt von 
Wertschätzung und Verständnis. 
Sein ehrliches Interesse galt den 
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Kindergarten 
Hinterstoder

Bilder und Text: Monika Klinser

„Was kreucht und fleucht in un-
serm Garten?“
Wer so aufmerksam durch die Na-
tur geht, wie unsere Kinder, kann 
vieles entdecken, speziell, wenn 
auch noch ein Handy-Mikroskop 
zum Einsatz kommt! Das Inter-
esse für Blumen, Regenwürmer, 
Spinnen, Fliegen, Käfer, Bienen 
ist groß und dementsprechend 
beschäftigen wir uns damit.

So nahmen wir den von Theresa 
mitgebrachten Froschlaich zum 
Anlass, uns mit der Entwicklung 
von Fröschen zu befassen. Dazu 
kamen die Froscheier in einen 
Glasbehälter, wo wir sie gut be-
trachten konnten. Die geschlüpf-
ten Kaulquappen waren zuerst  
nur dünne Streifen, dann wurde 
der Kopf immer dicker. Täglich 
wurde gefüttert und geschaut, ob 
es schon eine Veränderung gibt, 
ob schon Beine zu sehen sind. 
Gewissenhaft wurde dokumen-
tiert und aufgezeichnet. Aber lan-
ge Zeit veränderte sich kaum was! 
Endlich zeigten sich bei einigen 
die Hinterbeine, dann auch die 
Vorderbeine. Unsere Geduld wur-
de belohnt! Die „4-füssigen Kaul-
quappen“ krochen immer öfter auf 
den hineingelegten Stein und der 
Schwanz wurde kürzer. Schluss-

endlich waren es fertige Frösche, 
die bereits hüpfen konnten. Jetzt 
war es höchste Zeit, sie wieder in 
die Freiheit zu entlassen.
Auch Schnecken (Bänderschne-
cken, Weinbergschnecken und 

Nacktschnecken) sind sehr inter-
essante Tiere. Eine Besonderheit 
wurde jedoch nicht in der Wiese, 
sondern auf unseren Bäumen im 
Garten entdeckt: Schließmund-
schnecken (ergab ein Blick ins 
Internet). Das sind kleine spitze 
Schnecken, die eingesammelt,  
und zum Beobachten auf ein Blatt 
gesetzt wurden. Die Kinder merk-
ten, dass die Schnecken (trotz 
Schneckentempo) doch recht 
rasch davonkriechen, wenn man 
nicht aufpasst!

 

Mit freundlicher Unterstützung der 
 

 
 
 
 
 
 
 
 
 
 
 

Der soziale Hilfsdienst und die Gesunde Gemeinde Hinterstoder veranstalten den 

in der Hösshalle gegenüber der Kirche. 
 

Verkaufstermine: 
Freitag,    29. Juli 2022  von  13:00 bis 19:00 Uhr 
Samstag, 30. Juli 2022  von  08:00 bis 16:00 Uhr 

 
Annahme: Montag, 25. Juli bis Mittwoch, 27. Juli 2022, von 9 bis 17 Uhr 
beim unteren Eingang der Hösshalle - Platz der Vereine. 
 

Anfragen bei Fr. Velek (0664) 165 92 30 
 

***Der Reinerlös wird für örtliche Projekte verwendet*** 
 
Bitte beachten Sie die aktuellen 
COVID-19 Bestimmungen!  
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Musikalische Erfolg an 
der LMS Hinterstoder

Viele engagierte Schülerinnen 
und Schüler absolvierten an der 
LMS Hinterstoder im Sommerse-
mester sehr erfolgreich ihre Über-
trittsprüfungen in den Kategorien 
Junior, Bronze und Silber. Herz-
liche Gratulation an alle Prüflinge 
und auch den Lehrkräften, die sie 
auf diese Prüfungen vorbreitet ha-
ben.

Die Audit of Art, oder auch Gold-
prüfung stellt schlussendlich die 
Abschlussprüfung an einer Lan-
desmusikschule dar. Nur sehr 
wenige Schülerinnen und Schüler 
stellen sich dieser doch sehr he-
rausfordernden Prüfung, die vor 
einer landesweiten Jury abgelegt 
werden muss. 
Umso erfreulicher ist es, dass 
eine Schülerin der LMS Hintersto-
der auch heuer wieder diese He-
rausforderung angenommen hat. 
Wir gratulieren Melanie Hofleh-
ner zu ihrer bestandenen  Audit 
of Art Prüfung auf dem Saxophon. 
Mit ihr freut sich ihre Saxophon-
lehrerin Mag. Monika Lichtenwöh-
rer, die sie viele Jahre auf diesem 
Weg begleitet und vorbereitet hat.

Bild und Text LMS Molln/ Hinterstoder

Am Dienstag, dem 28.06.2022 
fand das Konzert der jungen Mu-
sikerInnen der Landesmusikschu-
le unter der Leitung von Mag. Mo-
nika Lichtenwöhrer statt.
Von den Anfängern bis zu den 
fortgeschrittenen Schülern gab es 
ein buntgemischtes Programm zu 
hören. Vor allem für die kleinen 
Musikanten war die Aufregung, 
vor Publikum ihre Stücke darzu-
bieten, groß. Nicht nur Einzel-
künstler, sondern verschiedene 
Ensembles sorgten für Stimmung. 
Krönender Abschluss war das Or-
chester, zusammengesetzt aus 
den Bläser- und Schlagwerkschü-
lern. Diese Besetzung gab es ei-
gens für diesen Auftritt und mit nur 
wenigen Proben war es ein gelun-
genes Highlight.

Im Zuge des Konzertes wurde 
Gaiseder Fredi, Musiklehrer für 
tiefes Blech und ehemaliger Mu-
sikschuldirektor, verabschiedet. 
Ihm hat Hinterstoder maßgeb-
lich zu verdanken, dass es eine 
Zweigstelle der Musikschule in 
Hinterstoder gibt.
Die Musikschule, die Trachten-
musikkapelle Hinterstoder und die 
Gemeinde Hinterstoder bedanken 
sich bei Alfred Gaiseder für sein 
Engagement und wünscht ihm 
einen wohlverdienten Ruhestand! 

Konzert 
der Musikschule
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Die Freiwillige Feuerwehr
informiert ...

Fotos und Text: FF Hinterstoder

Am 23.06.2022 führten die Feu-
erwehren Hinterstoder, Vor-
derstoder und Windischgarsten 
eine Feuerwehrübung auf der 
Höss im „Landesjugendhaus 
Edtbauernalm“ durch.

Das Landesjugendhaus liegt di-
rekt am Sonnenplateau auf der 
Hutterer Böden auf 1.365 Meter 
und ist über die 10 km lange Hin-
terstoderer Panoramamautstraße 
erreichbar. Die sich dadurch, für 
die Feuerwehren lange Anfahrts-
zeiten werden mit einer Sonder-
alarmplanlösung kompensiert, in 
der Alarmstufe 1 sind bereits drei 
Feuerwehren hinterlegt.

Die Wasserversorgung ist durch 
einen Hydranten direkt beim Ob-
jekt und die Anbindung an die 
Wasserversorgung der HIWU 
(Hinterstoder-Wurzeralm Berg-
bahnen) gesichert. Der Anschluss 
an die ca. 900m entfernte Was-
serversorgung der Beschneiungs-
anlage wird über einen Druck-
begrenzer vorgenommen, da der 
Betriebsdruck hier bis zu 60bar 
betragen kann.
Als Übungsannahme wurde ein 
Brand im Zimmertrakt des Ob-
jekts angenommen, die Räumung 
durch die Betreiber und die an-
schließende Zählung ergab, dass 
7 Jugendliche vermisst wurden. 

Die Verletzten wurden dem Roten 
Kreuz am Triageplatz übergeben 
und anschließend von den Sani-
tätern für den Weitertransport in 
die Krankenhäuser stabilisiert und 
erstversorgt.

Zum Zeitpunkt der Übung befan-
den sich über 70 Jugendliche mit 
ihren Betreuern im Gebäude.

Die Feuerwehren begannen 
nach dem Eintreffen mit der Per-
sonenrettung unter schwerem 
Atemschutz, dem Herstellen 
der Zubringerleitung und ersten 
Löschmaßnahmen.

Ein besonderer Dank gilt der 
Heimleitung für die Möglichkeit 
der Übung und die anschließende 
Verpflegung der Einsatzkräfte!
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Die Pfarre Hinterstoder informiert:

Abstellplatz für Grabkreuze
Am Friedhof in der Nähe der Auf-
bahrungshalle befindet sich ein 
Platz hinter einem Holzpaneel, wo 
sich mit den Jahren eine Menge 
Grabkreuze und Umrahmungs-
steine von aufgelassenen Grab-
stätten angesammelt haben. Das 
Durcheinander auf diesem Ab-
stellplatz ergibt keinen schönen 
Anblick und die Pfarre möchte 
dieses Depot säubern. Die Eigen-
tümer der Grabkreuze und Steine 
werden gebeten diese bis zum 31. 
Oktober 2022 abzuholen. Sollten 
bis zum angegebenen Termin die 
Kreuze und Steine nicht abgeholt 
werden, willigen die Eigentümer 
ein, dass die Grabkreuze und 
Steine entsorgt werden dürfen. 
Die Pfarre bittet dafür um Ver-
ständnis!

Grabstätte Angebot
Die Pfarre bekam schon mehr-
mals die Anfrage von Personen, 
die keine Angehörigen haben, 
welche nach ihrem Tod die Grab-
stätte pflegen könnten, ob es 
ein Grab gäbe, wo verschiedene 
Personen beigesetzt werden. Die 
Pfarre überlegt ein solches Grab 
zu errichten und möchte unter 
der Bevölkerung von Hinterstoder 
nachfragen, ob Interesse besteht. 
Weitere Informationen dazu erhal-
ten sie bei Martina Hackl, T 0664 
8572937.

Pfarre 
Hinterstoder

Am 25.06. lud der Kneipp-Aktiv-
Club Hinterstoder zum Vortrag 
„Heilpflanzen aus dem Kneipp-
garten“ ein. In gemütlicher Runde 
gab es Tipps zu Heilwirkungen, 
Möglichkeiten der Verarbeitung 
(wie Hydrolate) sowie Anwendun-
gen von Monika Lechner-Krons-
teiner (Kräuterpädagogin, TEH 
Praktikerin und spirituelle Fasten-
trainerin aus dem Curhaus Bad 
Kreuzen).
Zum Abschluss sorgte Leo Gei-
blinger mit Gegrilltem sowie die 
Club-Mitglieder mit Salaten und 
Mehlspeisen für das leibliche 
Wohl.

Kneipp-Aktiv-Club
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Schiederweiher Hinterstoder
14.August | 19 Uhr
Klangwolke

13.

TRACHTENMUSIKKAPELLE HINTERSTODER
MV DER PFARRGEMEINDE WINDISCHGARSTEN

ZAUMSEHER ALPHORNBLÄSER
FLÜGELHORNDUO

BLÄSERQUINTETT MV ST. PANKRAZ

ONLINE-KARTENVORVERKAUF:
urlaubsregion-pyhrn-priel.at/shop 

Bläser

Kinder und Jugendliche 
bis 15 Jahre Eintritt frei  

Es gelten die aktuellen 
Covid-Bestimmungen

VVK | Abendkassa: € 15,-/Person

   
INFOS: tmk-hinterstoder.at 



12

Aber wir versprechen Ihnen, was wirklich wichtig ist:  
Ehrlichkeit, Fairness und vor allem Sicherheit.

WIR SUCHEN VERSTÄRKUNG IN OBERÖSTERREICH

Ein Job, auf den man vertrauen kann. Ein Job bei der Post.

Wir versprechen  
Ihnen nicht, dass 
Sie immer genug 
Zeit haben.
 

karriere.post.at

Lärmschutzverordnung
Seit 1. Mai 2022 ist die Lärm-
schutzverordnung wieder in 
Kraft getreten.

Die ungebührliche Lärmerzeu-
gung (zB Rasenmäher, Motorsä-
ge, Kreissäge etc.) ist

zwischen 
1. Mai und 30. Sept. 2022

von Montag bis Samstag vor 8:00 
Uhr und von 12:00 bis 14:00 Uhr 
bzw. an Sonn- und Feiertagen 
ganztägig innerhalb der Gemein-
de Hinterstoder im verbauten Ge-
biet verboten.

Großer Jubiläums-
Flohmarkt

Bereits zum 30. mal veranstal-
tet der soziale Hilfsdienst der 
Gesunden Gemeinde Hinter-
stoder den großen Flohmarkt in 
der Hösshalle (4573 Hintersto-
der 28, gegenüber der Kirche).
 
Alle Interessierten sind herzlich 
eingeladen am 
Freitag,    29. Juli 2022  von  13:00 
bis 19:00 Uhr
Samstag, 30. Juli 2022  von  08:00 
bis 16:00 Uhr
vorbei zu kommen um nach dem 
passenden Schnäppchen zu stö-
bern.
Vom Geschirr über Textilwaren, 
Kleidung, Trachten, Schuhe bis 
Möbel und Kinderspielsachen ist 
bestimmt für jeden etwas dabei. 
Leseratten werden sicherlich im 
Obergeschoss der Hösshalle bei 

der buntgemischten Auswahl an 
Büchern fündig.

Falls Sie den Flohmarkt noch mit 
gut erhaltenen Gegenständen 
unterstützen möchten können die 
Sachspenden gerne von Mon-
tag, 25. Juli bis Mittwoch, 27. Juli 
2022, von 9 bis 17 Uhr beim unte-
ren Eingang der Hösshalle (Platz 
der Vereine) abgegeben werden.
 
Für Anfragen steht Ihnen Frau 
Velek gerne telefonisch zur Ver-
fügung: (0664) 165 92 30

Wir freuen uns auf Ihren Besuch!
Das Team des sozialen Hilfs-
dienstes
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Praktikanten für Alpineum und Freibad gesucht
Für das Alpineum suchen wir für 
die folgenden Wochenenden:
23.07. und 24.07.2022
27..08. und 28.08.2022
sowie
September/ Oktober an den Wo-
chenenden und Feiertagen
jeweils Samstag :
12- 17 Uhr
Sonn- und Feiertag:
9- 17 Uhr

Wir suchen für die Sommermona-
te Juli und August Praktikanten für 
das Freibad.

Arbeitszeit nach Vereinbarung!

Wenn ihr kontaktfreudig und flexi-
bel seid, wendet euch bitte an:
AL Johann Eckl MA,
Tel: (07564) 52 55-12
Gemeindeamt Hinterstoder,

Verein 
Kultini

Die Kulturinitiative Hinterstoder 
besteht als Verein seit 1994 und 
bemüht sich seither um das Kul-
turprogramm für Hinterstoder. 
Angelika Diesenreiter, langjäh-
rige Obfrau des Vereins Kultini 
gab bei der Generalversammlung 
am 24.06.2022 ihr Amt an Con-
ny Pachleitner ab und bleibt als 
Stellvertreterin erhalten. Kultini 
ist ein Verein mit vielen Facetten 
und bietet KünstlerInnen in den 
verschiedenen Sparten, ob klas-
sische Musik, Volksmusik, Ver-
anstaltungen im Alpineum,… eine 
Plattform. 
Wenn Sie Zeit, Lust und Interesse 
haben, im Verein mitzuarbeiten 
oder am Kulturprogramm inter-
essiert sind, freuen wir uns über 
jedes neue Vereinsmitglied.
Kontakt: renate.lang@gmx.at

BGM Aitzetmüller, Obfrau Conny 
Pachleitner, Stellvertreterin Angelika 
Diesenreiter
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Theater-ABO-Gruppe 
Hinterstoder-
St. Pankraz

Theaterfahrten Linz
Musiktheater - 
Landestheater

Sie möchten wieder mal ins Thea-
ter gehen, eine Operette, Oper, 
Musical oder Schauspiel genie-
ßen. Fahren Sie mit uns nach Linz 
ins Musiktheater, Schauspielhaus 
oder Kammerspiele, verbringen 
Sie einen schönen Abend, mit 
einem gemütlichen Essen und 
anschließendem Theaterbesuch. 
Das Abonnement 2022/23 um-
fasst 8 Vorstellungen      (ab € 
175,--), immer mittwochs, ab Sep-
tember 2022.
Das Busunternehmen Riedler 
Reisen aus Hinterstoder bringt 
uns bequem nach Linz und wie-
der nach Hause. Freue mich auf 
neue Kulturinteressierte, herz-
lichst Melitta Straßer, St. Pankraz.
Nähere Auskünfte wie Spielplan, 
Bustransfer, Kosten etc. unter                             
Tel.: 0660 365 08 84 oder stras-
ser7ms@drei.at

 

 
 

 
 

 
 

 

 
 

HINTERSTODER 
Donnerstag, 14. Juli 2022 

15:30 - 20:30 Uhr 
Hösshalle 

 
 
 

 
„ZEIT LOS“ 

UNSER MOTTO FÜR DIE 
SPIELZEIT 2022/2023

Knittelwerfen
Das Knittelwerfen oder Stöbel-
werfen ist eine Mannschaftssport-
art ähnlich dem Eisstockschie-
ßen. Anstelle eines Eisstocks wird 
beim Knittelwerfen eine Holzkeule 
verwendet, der in Richtung der 
„Daube“ geworfen wird. Es han-
delt sich dabei um einen alten 
Volkssport und ist historisch ge-
sehen dem Brauchtum zuzurech-
nen.

Sichtlich Spaß am Training haben 
die Senioren beim „Knitteln“!
Bei den bevorstehenden Meister-
schaften will man(n) und natürlich 
Frau zeigen, was man kann!
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Dein neuer JOB??? 

 
Wer möchte einen abwechslungsreichen Job? Bitte melde Dich bei Paul 
Schmeißl unter 0664/40 25 211 
 
Wir suchen ab sofort: 

• Tankwart/in mit Inkasso 
• Verkäufer/in mit Inkasso 
• Kellner/in mit Inkasso 
• Reifenmonteur/in 
• Schichtleiter/in 

 
Weitere Aufgabenbereiche: 

• Schneekettenservice 
• Batterieservice 
• Warenbeschaffung 
• Wartung aller Anlagen 
• Reinigung und Instandhaltung Innen und Außen 

 
Erweiterte Einsatzmöglichkeiten: 

• Forstwirtschaft 
• Brennholzproduktion 
• Jagdwirtschaft mit Jagdausgehmöglichkeit 
• Landwirtschaft 
• Winterdienst 

 
Ich freue mich über Deine Bewerbung für Vollzeit/Teilzeit oder als Aushilfskraft, wir bieten eine 4 
bis 6 Tage Woche je nach Wunsch und Flexibilität, Wohnmöglichkeit wäre vorhanden. 
 
Von Vorteil: 
Freundlicher Umgang mit Kunden/Gäste, Kenntnisse für/in Tankstelle,Verkauf, Gastronomie, 
Reifenwerkstatt usw. 
Führerschein B, E zu B, F; 
 
Entlohnung je nach Qualifikation und Engagement: (Kollektivvertrag € 1.684,00) 
Ab € 2.000,00 bis € 3.200,00 Vollzeit brutto monatlich + 
Provisionen + Trinkgeldmöglichkeit! 

Statistik Austria kündigt 
die Zeitverwendungser-
hebung (ZVE) an

Statistik Austria erstellt im öf-
fentlichen Auftrag hochwertige 
Statistiken und Analysen, die 
ein umfassendes, objektives 
Bild der österreichischen Gesell-
schaft und Wirtschaft zeichnen. 
Die Ergebnisse der Zeitverwen-
dungserhebung (ZVE) liefern für 
Politik, Wissenschaft und Öffent-
lichkeit grundlegende Informatio-
nen dazu, wieviel Zeit Menschen 
in Österreich mit Arbeit oder 
Schule, Sport, Freunde und Kul-
tur verbringen. Wer übernimmt in 
Österreichs Haushalten die Kin-
derbetreuung, unbezahlte Pflege-
arbeit oder Haushaltstätigkeiten? 
Wie lange sind Menschen in Ös-
terreich jeden Tag unterwegs? 
Wie lange schlafen sie?
Die ZVE-Erhebung wurde zum 
letzten Mal im Jahr 2008/09 
durchgeführt. Ein aktuelles Bild 
der Zeitverwendung ist daher 
längst überfällig und interessant. 
Haushalte in ganz Österreich 
wurden zufällig aus dem Zent-
ralen Melderegister ausgewählt 
und eingeladen. Auch Haushalte 
Ihrer Gemeinde könnten dabei 
sein! Wer Teil der Stichprobe ist, 
erhält einen Brief mit der Post mit 
näheren Informationen zur Teil-
nahme an der Zeitverwendungs-
erhebung. Nach einem kurzen 
Fragebogen, führen die Mitglie-
der der ausgewählten Haushalte 

zwei Tage lang ein Tagebuch über 
ihre Aktivitäten. Dies geht ganz 
einfach mit der eigens dafür ent-
wickelten ZVE-App oder mittels 
eines Papiertagebuchs. 
Damit wir korrekte Daten erhalten 
ist es von großer Bedeutung, dass 
alle Personen eines Haushalts 
(ab 10 Jahren) an der Erhebung 
mitmachen. Als Dankeschön er-
halten die vollständig befragten 
Haushalte einen 35-Euro-Ein-
kaufsgutschein.
Die im Rahmen der ZVE-Erhe-
bung gesammelten Daten werden 
gemäß dem Bundesstatistikge-
setz und dem Datenschutzgesetz 

streng vertraulich behandelt. Sta-
tistik Austria garantiert, dass die 
erhobenen Daten nur für statisti-
sche Zwecke verwendet und per-
sönliche Daten an keine andere 
Stelle weitergegeben werden. 
Im Voraus herzlichen Dank für 
Ihre Mitarbeit! Weitere Informatio-
nen zur ZVE erhalten Sie unter:
Statistik Austria
Guglgasse 13
1110 Wien
Tel.: +43 1 711 28-8338 (werktags 
Mo.-Fr. 9:00-15:00 Uhr)
E-Mail: erhebungsinfrastruktur@
statistik.gv.at
Internet: www.statistik.at/zve 
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Jungwildrettung zur Mähzeit
Gemeinsam schützen Jäger 
und Landwirte den Wild-
nachwuchs

Der Mai ist der Geburtsmonat vie-
ler heimischer Wildtiere wie z.B. 
Feldhasen, Fasane, Rebhühner 
oder Rehkitze. Zur Setzzeit su-
chen sich die Muttertiere ruhige 
Plätze, u.a. in den Wiesen. Das 
hohe Gras soll den Jungtieren 
ausreichend Schutz bieten. Was 
vor natürlichen Feinden schützt, 
ist jedoch leider nicht hilfreich, 
sobald sich ein Mähwerk dem 
Versteck nähert. Bei Lärm oder 
Gefahr fliehen die jungen Tie-
re nämlich nicht. Der natürliche 
Schutzreflex sorgt dafür, dass sie 
sich noch tiefer in den Boden drü-
cken und nicht bewegen. 

beit profitieren aber nicht nur die 
Wildtiere, sondern auch die Land-
wirte selbst, denn es verringert 
sich dadurch auch die Gefahr von 
Botulismus bei Rindern, der durch 
Tierkadaver im Futter hervorgeru-
fen wird.

Gezielte Projekte zur Kitzrettung 
Mit gezielten Maßnahmen vor und 
auch während der Mahd können 
jährlich zahlreiche Jungtiere ge-
rettet werden. Eingesetzt werden 
unter anderem an Stangen flat-
ternde Kunststoffsäcke oder auch 
technische Wildretter, welche an 
den Traktoren befestigt werden 
und mittels Infrarotsensoren oder 
Schall die Tiere aufspüren. Immer 
stärker nachgefragt wird der Ein-
satz von Drohnen. Diese überflie-
gen ferngesteuert die Wiesen und 
mittels Wärmebild wird angezeigt, 
wo sich Kitze, aber auch brütende 
Fasanhennen oder junge Feldha-
sen verstecken. Die Jungwildret-
tung mit Coptern ist seit einigen 
Jahren zur modernen Königsdis-
ziplin herangewachsen. Mit kaum 
einer anderen Methode können 
Jungtiere derart schnell und zu-
verlässig lokalisiert und in Sicher-
heit gebracht werden. Wichtig ist 
dabei, dass die Tiere nicht den 
menschlichen Geruch annehmen. 
Deshalb tragen die Retter Hand-
schuhe oder nutzen Gräser und 
Blätter, um ihren Geruch nicht auf 
die Jungtiere wie das Rehkitz zu 
übertragen.
Bitte nicht angreifen
Bei den Rettungsaktionen legen 
die Jägerinnen und Jäger die 
Jungtiere in unmittelbarer Nähe 
zu ihrem Fundort wieder ab. Damit 
stellen sie sicher, dass die Eltern-
tiere ihre Jungen schnell wieder 

finden. Ansonsten werden diese 
in Ruhe gelassen, um sie nicht 
unnötigen Stress auszusetzen. 
In dem Zusammenhang appel-
liert der OÖ Landesjagdverband 
Jungtiere in der freien Wildbahn 
nicht anzugreifen! Auch wenn die 
kleinen Geschöpfe scheinbar ver-
lassen und alleine wirken, so sind 
die Elterntiere meist in unmittel-
barer Nähe. Wenn man sich nicht 
sicher ist oder das Tier verletzt ist, 
sollte der örtliche Jäger verstän-
digt werden. Er weiß am besten, 
wie mit der Situation umzugehen 
ist. Die Natur sagt Weidmanns-
dank!
OÖ. Landesjagdverband – 
Ihre OÖ. Jägerinnen und Jäger 

Gute Zusammenarbeit erspart un-
nötiges Tierleid
Viele Jägerinnen und Jäger sind 
insbesondere im Mai und Anfang 
Juni beinahe täglich im Einsatz, 
um die Landwirte bei der Kitzret-
tung zu unterstützen und leisten 
damit einen wertvollen Beitrag 
zum aktiven Schutz von Wildtie-
ren.
Von dieser guten Zusammenar-

Foto: M. Schosser
Bildtext: Seit Jahren engagiert 
sich die OÖ Jägerschaft gemein-
sam mit den Landwirten für den 
Schutz der jungen Wildtiere, um 
unnötiges Tierleid zu verhindern.
Auf der Website http://www.fra-
gen-zur-jagd.at eröffnet der OÖ 
Landesjagdverband interessante 
Einblicke in die Welt der Jägerin-
nen und Jäger sowie unserer hei-
mischen Wälder und Wildtiere.
Interessante Einblicke zur Jung-
wildrettung gibt es auch auf unse-
rem YouTube Kanal: https://youtu.
be/ynsP7N0JsXw
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Dipl. Gesundheits- und Krankenp�eger*in
für das Mobile Palliativteam…

20-25 Wochenstunden

Region: Oberösterreich

Arbeitsbereich: Hospiz und Palliative Care

Ausmaß: Teilzeit 

Ort: Steyr, Einsatzgebiet: SR, SE, KI

 

Das Mobile Hospiz Palliative Care der Caritas Oberösterreich bietet Menschen mit unheilbaren, weit
fortgeschrittenen Erkrankungen sowie deren Bezugspersonen eine umfassende Betreuung und Begleitung in der
gewohnten Umgebung an. Mit unseren haupt- und ca. 100 ehrenamtlichen Mitarbeiter*innen sind wir in 8
Bezirken in Oberösterreich tätig.

Wir suchen ab ehest möglich: Dipl. Gesundheits- und Krankenp�eger*in für das Mobile Palliativteam Steyr,
Steyr-Land, Kirchdorf
Beschäftigungsausmaß: 20-25 Wochenstunden
Dienstort: Steyr, Einsatzgebiet: SR, SE, KI

Aufgaben:

Ihr Aufgabengebiet umfasst die Patient*innenbetreuung sowie die Angehörigenbegleitung (Beratungsgespräche,
Palliativp�ege, Unterstützung bei der Umsetzung von Schmerztherapie und Symptomkontrolle)

es ist regelmäßig Rufbereitschaftsdienst zu leisten

Mitarbeit bei der Weiterentwicklung von Palliative Care

Anforderungen:

Diplom der allgemeinen Gesundheits- und Krankenp�ege

Eintragung in das Gesundheitsberufsregister

mindestens 5-jährige Berufserfahrung

Zusatzquali�kation in Palliative Care

hohe Flexibilität in Bezug auf die Patient*innenbedürfnisse

Wertschätzung und Verständnis im Umgang mit schwerstkranken Menschen und deren Angehörigen

Team-, Kooperations- und Kon�iktfähigkeit

Bereitschaft zur laufenden Fortbildung

Führerschein B und eigener PKW

Bereitschaft für einen Nachweis geringer epidemiologischer Gefahr: Impfung (bevorzugt), Genesung, Testung etc.

Wir bieten:
- eine abwechslungsreiche und interessante beru�iche Tätigkeit
- gutes Arbeitsklima in einem engagierten Team
- gute Fort- und Weiterbildungsmöglichkeiten 
- Einbindung bei der Dienstplangestaltung

Das kollektivvertr. Mindestentgelt beträgt je nach Berufserfahrung und Anrechnung von Vordienstzeiten €
2.564,80 bis € 2.901,50 brutto bei Vollbeschäftigung (37 Wochenstunden). Je nach Verwendung werden Zulagen
bezahlt.

Wir sind stolz auf die Vielfalt unserer Mitarbeitenden und bekennen uns dazu, Diversität und Chancengleichheit
zu fördern. Die Identi�kation mit den Werten der Caritas setzen wir voraus. 

Werden auch Sie Teil unseres Teams und bewerben Sie sich Online unter jobs.caritas-ooe.at  oder senden Sie Ihre
Unterlagen an: Rosemarie Roier (Leitung Mobiles Palliativteam), Leopold-Werndl-Str. 11, 4400 Steyr,
rosemarie.roier@caritas-ooe.at, 0676/8776-2492

 

Caritas Oberösterreich

jobs.caritas.at
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Kümmerei
Wir kümmern uns verlässlich, kompetent &

 di
sk

ret
!

S T O D E R T A L E R
Wir kümmern uns
um Haus und Hof

um Kind und Kegel...

 www.stodertaler-kuemmerei.at

Marion Gaishofer 
Hausbetreuung, Kinderbetreuung & Tierbetreuung
Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Hausbetreuung, Wäsche & Altstoffentsorgung
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at
Tambergau 28 • 4572 Hinterstoder

www.hundemamas .at

Marion Gaishofer 
Betreuung und Schulung

Tel.:+43 676 / 4749166 
Mail: marion.gaishofer@gmx.at

MARA HELLWIG 
Betreuung und Pflege
Tel.: +43 676 / 3362414
Mail: mara.hellwig@gmx.at

Tambergau 28
4572 Hinterstoder
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Geschätzte Kundinnen und Kunden, 
 
wie schnell doch die Zeit vergeht. Vor beinahe 45 Jahren begann meine Zeit bei 
der Raiffeisenbank Hinterstoder. Gemeinsam haben wir viele schöne und auch 
schwierige Zeiten gemeistert. 
Auf diesem Weg möchte ich mich herzlich bei Ihnen für das entgegengebrachte 
Vertrauen und die langjährige Zusammenarbeit bedanken. Das ist in der 
heutigen Zeit keine Selbstverständlichkeit mehr und freut mich umso mehr.  
 

Ein Abschied schmerzt immer, 
auch wenn man sich schon lange darauf freut. 

          (Arthur Schnitzler) 
Wilhelm Rohregger 

 
Wir wünschen unserem lieben Kollegen 
Wilhelm Rohregger auf diesem Wege 

alles Gute für seinen neuen 
Lebensabschnitt. 

Deine wertvolle Arbeit hat unsere Bank 
über viele Jahre bereichert, vielen Dank 

für Deinen Einsatz und die 
gemeinsame Zeit! 

  
Das Team der Raiffeisenbank 

Hinterstoder und Vorderstoder eGen 
 

Am Samstag 30.04. wurde über den 
Umweltausschuss von Hinterstoder die 
Säuberungs-Aktion "Hui statt Pfui" - or-
ganisiert.
Wir bedanken uns nochmal bei allen Hel-
fer*Innen, die mitgemacht haben.
Nach 3 Stunden Arbeit, konnten von den 
fleißigen Sammler*innen immerhin 15 
Säcke abgegeben werden!
Und zum Abschluss gab's auch noch 
eine kleine Jause - gesponsert von unse-
rem Hr. Bürgermeister.
Wir bedanken uns nochmal recht herz-
lich, bei Allen die mit geholfen haben :-)

Und einen Tipp gibt's auch noch an die 
Radfahrer:
Man muss die Trinkflaschen wenn sie 
leer sind nicht wegschmeißen.
Man kann sie auch wieder auffüllen!


